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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

1 Aufgabenstellung 

Die RWE-Power AG möchte in Otzenrath auf einem rund 2,5 ha 
großen Plangebiet ein Wohngebiet mit 101 Wohneinheiten entwi-
ckeln. Die derzeit landwirtschaftlich genutzte Fläche grenzt süd-
westlich unmittelbar an eine Bahntrasse der Deutschen Bahn, 
nördlich an die Bahnstraße und südöstlich an die Hofstraße 
(Bild 1). 

 
Bild 1: Lage des Plangebietes mit zu untersuchenden Knotenpunkten (Kar-

tengrundlage: Land NRW (2020), Datenlizenz Deutschland - Namens-
nennung - Version 2.0 (www.govdata.de/dl-de/by-2-0) 

Im Rahmen der anstehenden Verfahren ist zunächst ein Verkehrs-
gutachten erforderlich, welches die verkehrlichen Wirkungen der 
durch die Planung zusätzlich erzeugten Kfz-Verkehre ermittelt und 
bewertet. 

Hierzu werden auf Grundlage einer Verkehrserhebung und einer 
Berechnung der Verkehrserzeugung u. a. die Nachweise der Ver-
kehrsqualität nach dem Handbuch für die Bemessung von Stra-
ßenverkehrsanlagen, Ausgabe 2015 (HBS 2015) an den relevan-
ten Knotenpunkten durchgeführt.  
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

2 Analyse 

2.1 Verkehrserhebung 

Zur Ermittlung der aktuellen Verkehrsbelastung wurden am Diens-
tag, den 14. September 2021, an den Knotenpunkten Kölner Stra-
ße (B 59)/Marktstraße, Zum Regiopark/Jahnstraße, Hackhausen/ 
Hofstraße und Hofstraße/Leuffenweg/Bahnstraße über einen Zeit-
raum von 24 Stunden Knotenstromzählungen durchgeführt. Dabei 
wurde das Verkehrsaufkommen differenziert nach Leichtverkehr 
(LV) und Schwerverkehr (SV) erfasst. 

Durch die von Bundes- und Landesregierung getroffenen Maß-
nahmen im Rahmen der Corona-Pandemie war zum Zeitpunkt der 
Erhebung ggf. von keinem „normalen“ Verkehrsverhalten auszu-
gehen. Es ist momentan auch nicht absehbar, wann und ob sich 
ein solches Verhalten wieder einstellen wird. Bei einer Verkehrser-
hebung unter den im September 2021 gegebenen Bedingungen 
könnten die Bestandsverkehre ohne Abgleich mit ergänzenden 
Daten ggf. unterschätzt werden.  

Die Ergebnisse der Knotenstromzählungen für den Tagesverkehr 
sind im Anhang dargestellt. Die entsprechenden Auswertungen für 
die Spitzenstunden sind in Tabelle 1 zusammengefasst.  

Tabelle 1: Zuflusssummen und Schwerverkehrsanteile in den Spitzenstunden  

Knotenpunkt 

vormittägliche Spitzenstunde nachmittägliche Spitzenstunde 

Zeitraum 
Zufluss-
summe 
[Kfz/h] 

SV-Anteil 
[%] 

Zeitraum 
Zufluss-
summe 
[Kfz/h] 

SV-Anteil 
[%] 

Kölner Straße (B 59)/ 
Marktstraße 

7:15-8:15 633 6,8 16:30-17:60 712 3,2 

Zum Regiopark/ 
Jahnstraße 

7:30-8:30 366 2,2 16:30-17:30 427 1,4 

Hackhausen/Hofstraße 7:15-8:15 489 6,5 15:45-16:45 575 3,5 

Hofstraße/Leuffenweg/ 
Bahnstraße 

7:15-8:15 145 11,7 15:45-16:45 136 5,9 

In Bild 2 bis Bild 7 sind die jeweils erhobenen Knotenströme für 
den Kfz-Verkehr insgesamt und gesondert für den Schwerverkehr 
für die vor- und nachmittägliche Spitzenstunde aus der Erhebung 
im September 2021 dargestellt.  
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

  

Bild 2: Knotenstrombelastung an der Einmündung Kölner Straße (B 59)/Marktstraße in der vor- (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in Kfz/h 

  

Bild 3: Knotenstrombelastung an der Einmündung Kölner Straße (B 59)/Marktstraße in der vor- (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in SV/h 
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Bild 4: Knotenstrombelastung an der Einmündung Zum Regiopark/Jahnstraße in der vor- (links) und nachmit-
täglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in Kfz/h 

  

Bild 5: Knotenstrombelastung an der Einmündung Zum Regiopark/Jahnstraße in der vor- (links) und nachmit-
täglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in SV/h 
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Bild 6: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hackhausen/Hofstraße in der vor- (links) und nachmittägli-
chen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in Kfz/h 

  

Bild 7: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hackhausen/Hofstraße in der vor- (links) und nachmittägli-
chen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in SV/h 
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Bild 8: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hofstraße/Leuffenweg/Bahnstraße in der vor- (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in Kfz/h 

  

Bild 9: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hofstraße/Leuffenweg/Bahnstraße in der vor- (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde für den Erhebungstag (14. September 2021) in SV/h 
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

2.2 Analyse-Nullfall 

Mit Verkehrsdaten aus den Straßenverkehrszählungen (SVZ) des 
Landes Nordrhein-Westfalen zur B 59 und zur K 19 erfolgt ein Ab-
gleich der erhobenen Verkehrsdaten.1 

Zum Abgleich wurden die Zähldaten der SVZ aus den Jahren 2005 
bis 2015 für die in Bild 10 dargestellten und in Tabelle 2 aufgeführ-
ten beiden Zählstellen ausgewertet. 

 
Bild 10: Zählstellen (SVZ) im Bereich des Untersuchungsgebiets (Quelle: 

nwsib-online.nrw.de; Stand: Oktober 2021) 

Tabelle 2: DTV-Werte der B 59 (Zählstelle 48042205) und K 19 (Zählstelle 
4841431) im Untersuchungsbereich 

Jahr 
DTV [Kfz/24] 

B 59 K 19 

2005 7.647 2.682 

2010 7.799 2.896 

2015 8.023 3.335 

 
Beide Zählstellen zeigen einen kontinuierlichen Anstieg der Ver-
kehrsbelastung zwischen den Jahren 2005 und 2015. An der Zähl-
stelle der B 59 liegt die jährliche Zuwachsrate bei 0,5 % und an der 
Zählstelle der K 19 bei 2,4 %.  

 
1 Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen: Straßenverkehrszählung 2005, 2010 und 
2015 an Straßen des überörtlichen Verkehrs. 
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

Für den direkten Vergleich wurden die Verkehrsdaten der SVZ aus 
dem Jahr 2015 mit der entsprechenden jährlichen Zuwachsrate 
über eine Trendextrapolation auf das Erhebungsjahr 2021 hochge-
rechnet. Für die beiden Querschnitte wurde zudem aus den aktuel-
len Erhebungsdaten über das Hochrechnungsverfahren von Kurz-
zeitzählungen2 der jeweilige DTV ermittelt (Tabelle 3). 

Tabelle 3: Vergleich und Differenzenfaktor der durchschnittlichen tägli-
chen Verkehrsstärken nach SVZ-Daten und der Erhebung vom 
14. September 2021 

Straße 
SVZ 

(Hochrechnung 2021) 
Erhebung 

14.09.2021 
Differenzen- 

faktor 

B 59 8.250 Kfz/24h 6.200 Kfz/24h 1,3 

K 19 3.850 Kfz/24h 3.150 Kfz/24h 1,2 

 

Die Zahlen zeigen bei beiden Zählstellen eine Differenz der Ver-
kehrsbelastungen. Inwieweit die potenzielle Verkehrsabnahme 
ausschließlich auf die Auswirkungen der Corona-Pandemie zu-
rückzuführen ist, oder auch durch infrastrukturelle Änderungen im 
Untersuchungsgebiet bedingt ist, lässt sich mit den vorhandenen 
Daten nicht gänzlich klären.  

Für das weitere Vorgehen wird ein Analyse-Nullfall definiert, der 
die maximale potenzielle Verkehrsabnahme ausgleicht (sichere 
Seite) und den in der aktuellen Zählung 2021 „fehlenden“ Verkehr 
berücksichtigt. Hierzu werden alle im Untersuchungsnetz erhobe-
nen Knotenströme mit dem Faktor 1,3 beaufschlagt.  

Der sich ergebende Mehrverkehr wird anteilig entsprechend der 
Ergebnisse der Verkehrserhebung als Leicht- und Schwerverkehr 
auf alle Knotenströme aufgeschlagen. Die Anpassung erfolgt für 
den Tagesverkehr und analog auch für die vormittägliche und 
nachmittägliche Spitzenstunde. 

 
2 Hochrechnung von Kurzzeitzählungen an Innerortsstraßen, Straßenverkehrs-

technik 52 (2008), Heft 10, S. 628-634. 
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

2.3 Verkehrsbelastung 

In Bild 11 und Bild 14 sind die entsprechenden Knotenstrombelas-
tungen der Knotenpunkte für die jeweilige morgendliche und 
nachmittägliche Spitzenstunde für den Kfz- und Schwerverkehr für 
den Analyse-Nullfall dargestellt. 

  

Bild 11: Knotenstrombelastung an der Einmündung B 59/Marktstraße in der morgendlichen (links) und nachmit-
täglichen (rechts) Spitzenstunde im Analyse-Nullfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-Fahrzeuge) 

  

Bild 12: Knotenstrombelastung an der Kreuzung Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg in der morgendlichen (links) 
und nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Analyse-Nullfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 
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Bild 13: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hackhausen/Hofstraße in der morgendlichen (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Analyse-Nullfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 

  

Bild 14: Knotenstrombelastung an der Einmündung Zum Regiopark/Jahnstraße in der morgendlichen (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Analyse-Nullfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 
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Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

2.4 Verkehrsqualität 

Die Bewertung der Verkehrsqualität für die betrachteten Knoten-
punkte erfolgt für den Analyse-Nullfall jeweils für die morgendliche 
und nachmittägliche Spitzenstunde gemäß dem Handbuch für die 
Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, Ausgabe 2015 (HBS 
2015). 

Für Knotenpunkte ohne Lichtsignalanlage dient als maßgebendes 
Qualitätskriterium für den Kfz-Verkehr die mittlere Wartezeit auf 
jedem Fahrstreifen anhand derer die Bestimmung der zugehörigen 
Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs erfolgt. Die Definitionen der 
Grenzwerte der mittleren Wartezeit für die einzelnen Qualitätsstu-
fen des Verkehrsablaufs von QSV A (= Wartezeiten sehr kurz) bis 
QSV F (= Überlastung) sind im Anhang angegeben. 

Angemerkt sei, dass zu untersuchende Knotenpunkte nach den 
HBS 2015 als Einzelknotenpunkte betrachtet werden und somit 
der Einfluss benachbarter Knotenpunkte (z. B. Koordinierung, 
Pulkbildung und Rückstauungen) bei der Bewertung der Verkehrs-
qualität nicht mitberücksichtigt wird.  

Die einzelnen formalen Nachweise für den Analyse-Nullfall sind für 
die morgendliche und nachmittägliche Spitzenstunde im Anhang 
dargestellt. Die Ergebnisse der Untersuchungen stellen sich an 
den Knotenpunkten wie folgt dar: 

• Am Knotenpunkt Kölner Straße (B 59)/Marktstraße sind die 
Verkehrsströme in der Zufahrt der Marktstraße durch Zeichen 
206 StVO (Halt! Vorfahrt gewähren!) vorfahrtrechtlich unterge-
ordnet. Mit dem entsprechenden Verfahren nach HBS ergibt 
sich im Analyse-Nullfall in der vor- und nachmittäglichen Spit-
zenstunde die QSV B (gute Verkehrsqualität). 

• Der Knotenpunkt Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg weist im 
Bestand keine verkehrsregelnde Beschilderung auf. Hier gilt 
nach § 8 StVO Abs. 1 die Regelung „rechts vor links“. Für den 
Knotenpunkt ergibt sich mit dem Verfahren für die Regelungsart 
„rechts vor links“ für den Analyse-Nullfall in der vor- und nach-
mittäglichen Spitzenstunde die QSV A/B (sehr gute/gute Ver-
kehrsqualität). 

• Am Knotenpunkt Hackhausen/Hofstraße sind die Verkehrs-
ströme in der Zufahrt der Hofstraße durch Zeichen 206 StVO 
(Halt! Vorfahrt gewähren!) vorfahrtrechtlich untergeordnet. Mit 
dem entsprechenden Verfahren nach HBS ergibt sich im Analy-
se-Nullfall in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde die 
QSV B (gute Verkehrsqualität). 

• Am Knotenpunkt Zum Regiopark/Jahnstraße sind die Verkehrs-
ströme in der Zufahrt der Jahnstraße durch Zeichen 205 StVO 
(Vorfahrt gewähren!) vorfahrtrechtlich untergeordnet. Mit dem 
entsprechenden Verfahren nach HBS ergibt sich im Analyse-
Nullfall in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde die QSV 
A (sehr gute Verkehrsqualität). 
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3 Prognose 

3.1 Verkehrserzeugung und –verteilung 

Für das Plangebiet sind insgesamt 101 Wohneinheiten in ver-
schiedenen Wohnbauformen (Mehrfamilienhäuser, Kettenhäuser 
und Einfamilienhäuser) geplant (Bild 15). Der ruhende Verkehr soll 
ebenerdig und in Tiefgaragen untergebracht werden. 

 
Bild 15: Konzeptentwurf Wohnbauprojekt „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ (Quelle: stadtraum Architek-

tengruppe, Stand: Februar 2021) 

Die Erschließung der Tiefgaragen soll über eine Zu- und Ausfahrt 
an der Bahnstraße und einer Zu-und Ausfahrt an der Hofstraße 
erfolgen. Die oberirdischen Stellplätze sind entlang einer neuen 
Planstraße vorgesehen, die ebenfalls an die Bahnstraße und die 
Hofstraße anschließt. 
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Der Abschätzung des Verkehrsaufkommens liegen abgeleitete 
Werte aus der einschlägigen Literatur3 und eigenen Untersuchun-
gen4 zu Grunde, die sich in verschiedenen Aufgabenstellungen 
bewährt haben. Die wesentlichen Mobilitätskenngrößen der Jü-
chener Wohnbevölkerung (Tabelle 4) wurden aus den Ergebnis-
sen der aktuellen MiD (Mobilität in Deutschland) von 2017 für den 
Raumtyp „Stadtregion – Mittelstadt, städtischer Raum“ übernom-
men.5 

Tabelle 4: Mobilitätskennwerte der Bewohner und Besucher  

Kennwert Ausprägung 

MIV-Anteil [%] 61,0 

Besetzungsgrad [Personen je Pkw] 1,3  

Wegehäufigkeit [Wege pro Person]  3,5 

Wege außerhalb des Plangebiets [%] 12,5 

Besucherwege (Anteil an allen Wegen) [%] 5,0 

Bei einer spezifischen Bewohnerdichte von 3,0 Bewohnern je 
Wohneinheit ergeben sich für die Wohnnutzung insgesamt 303 
Bewohner. Mit den Mobilitätsangaben nach Tabelle 4 erzeugen die 
Bewohner täglich 1.061 Wege, davon werden 133 Wege mit Start 
und Ziel außerhalb des Plangebiets durchgeführt. Mit dem Ansatz 
des MIV-Anteils und dem Pkw-Besetzungsgrad erzeugen die Be-
wohner 436 Kfz-Fahrten im Ziel und Quellverkehr.  

Der Besucherverkehr wird mit 5 % aller Wege der Bewohner ab-
geschätzt. Mit den Mobilitätskenngrößen nach Tabelle 4 erzeugen 
die Besucher zusätzlich 25 Kfz-Fahrten im Ziel- und Quellverkehr.  

Der Wirtschaftsverkehr kann mit 0,1 Fahrten je Bewohner abge-
schätzt werden. 15 % der Fahrten im Wirtschaftsverkehr sind dem 
Schwerverkehr mit Lkw > 3,5 t zuzuordnen. Mit den angesetzten 
Kennwerten ergeben sich werktäglich 31 Kfz-Fahrten im Wirt-
schaftsverkehr; hiervon werden 5 Fahrten mit Lkw > 3,5 t durchge-
führt.  

Insgesamt ist auf Basis der Planungen mit einem Gesamtver-
kehrsaufkommen von 492 Kfz-Fahrten je Normalwerktag zu rech-
nen, d. h. 246 Kfz/Tag jeweils im Ziel- und Quellverkehr.  

Die stündliche Verteilung des ermittelten Kfz-Verkehrsaufkom-
mens über den Tag erfolgt auf Basis der Überlagerung von nut-
zungsspezifischen Ganglinien der für die Bewohner, Besucher und 
den Wirtschaftsverkehr. Hieraus ergibt sich die vormittägliche Spit-
zenstunde zwischen 7:00 Uhr und 8:00 Uhr mit 32 Kfz-Fahrten im 
Quell- und 6 Kfz-Fahrten im Zielverkehr. Die nachmittägliche Spit-
zenstunde liegt zwischen 17:00 Uhr und 18:00 Uhr mit 18 Kfz-
Fahrten im Quell- und 33 Kfz-Fahrten im Zielverkehr (Bild 16).  

 
3 Hinweise zur Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen, Ausgabe 
2006, Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Köln 2006. 
4 BSV Büro für Stadt- und Verkehrsplanung Dr.-Ing. Reinhold Baier GmbH: Leit-
faden zur verkehrlichen Standortbeurteilung und Verkehrsfolgeabschätzung für 
verkehrsintensive Vorhaben, im Auftrag der Senatsverwaltung für Stadtentwick-
lung der Bundeshauptstadt Berlin, Aachen 2006. 
5 infas, DLR, IVT und infas 360 (2018): Mobilität in Deutschland (im Auftrag des 
BMVI) 
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Bild 16: Tagesganglinie des Quell- und Zielverkehrs für die angesetzte 

Wohnnutzung (101 Wohneinheiten) 

Die Umlegung der zusätzlichen Ziel- und Quellverkehre auf das 
umgebene Straßennetz erfolgt auf Basis der Ergebnisse der Kno-
tenstromzählungen. Um die weiteren Nachweise auf der sicheren 
Seite zu führen, werden die Verkehrsmengen in den Spitzenstun-
den der Knotenpunkte mit den jeweiligen Verkehrsmengen der 
Spitzenstunden im Ziel- und Quellverkehr überlagert. 

3.2 Verkehrsbelastung 

Die sich durch die Umlegung ergebenen Verkehrsbelastungen an 
den vier untersuchten Knotenpunkten sind für die vor- und nach-
mittägliche Spitzenstunde im Prognose-Planfall für den Kfz-
Verkehr (einschließlich dem Schwerverkehr) in Bild 17 bis Bild 20 
dargestellt. 

  

Bild 17: Knotenstrombelastung an der Einmündung B 59/Marktstraße in der morgendlichen (links) und nachmit-
täglichen (rechts) Spitzenstunde im Prognose-Planfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-Fahrzeuge) 
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Bild 18: Knotenstrombelastung an der Kreuzung Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg in der morgendlichen (links) 
und nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Prognose-Planfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 

  

Bild 19: Knotenstrombelastung an der Einmündung Hackhausen/Hofstraße in der morgendlichen (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Prognose-Planfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 
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Bild 20: Knotenstrombelastung an der Einmündung Zum Regiopark/Jahnstraße in der morgendlichen (links) und 
nachmittäglichen (rechts) Spitzenstunde im Prognose-Planfall in Kfz/h (Klammerwert: davon SV-
Fahrzeuge) 

3.3 Verkehrsqualität 

Die Bewertung der Verkehrsqualität für die zu untersuchenden 
Knotenpunkte erfolgt für den Prognose-Planfall analog zum Analy-
se-Nullfall für die vor- und nachmittägliche Spitzenstunde gemäß 
dem HBS. Die einzelnen formalen Nachweise für die Prognose 
sind im Anhang dargestellt.  

• Am Knotenpunkt Kölner Straße (B 59)/Marktstraße ergibt sich 
im Prognose-Planfall in der vor- und nachmittäglichen Spitzen-
stunde die QSV B (gute Verkehrsqualität). 

• Für den Knotenpunkt Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg ergibt 
sich für den Prognose-Planfall in der vor- und nachmittäglichen 
Spitzenstunde die QSV A/B (sehr gute/gute Verkehrsqualität). 

• Am Knotenpunkt Hackhausen/Hofstraße ergibt sich im Progno-
se-Planfall in der vor- und nachmittäglichen Spitzenstunde die 
QSV B (gute Verkehrsqualität). 

• Am Knotenpunkt Zum Regiopark/Jahnstraße ergibt sich im 
Prognose-Planfall in der vor- und nachmittäglichen Spitzen-
stunde die QSV A (sehr gute Verkehrsqualität). 

An allen untersuchten Knotenpunkten sind gegenüber dem Analy-
se-Nullfall keine Änderungen in der Verkehrsqualität zu erwarten. 
Die Knotenpunkte erreichen weiterhin eine gute bis sehr gute Ver-
kehrsqualität. 
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4 Ermittlung der verkehrlichen Lärmparameter 

Über das Hochrechnungsverfahren von Kurzzeitzählungen an In-
nerortsstraßen6 wurde für die in Bild 21 dargestellten Querschnitte 
der Hofstraße, Bahnstraße, Leuffenweg, Hackhausen, Jahnstraße, 
und Zum Regiopark auf Grundlage der Verkehrserhebung und den 
Ergebnissen zum Analyse-Nullfall und zum Prognose-Planfall die 
durchschnittliche tägliche Verkehrsstärke aller Tage eines Jahres 
(DTV) sowie der sich hierauf beziehende Schwerverkehrsanteil 
ermittelt. 

 
Bild 21: Lage der Querschnitte (Hintergrundbild: openstreetmap, Stand: 21.10.2021) 

Die zur Ermittlung der jeweiligen maßgebenden stündlichen Ver-
kehrsstärke M (Kfz/h) sowie der Lkw-Anteile p1 (%) und p2 (%) für 
Lkw > 3,5 t notwendige Aufteilung des Tages- und Nachtverkehrs 
erfolgte für alle Querschnitte entsprechend der Ergebnisse aus 
den Verkehrszählungen und der Verkehrserzeugung. Die Ergeb-
nisse der Berechnungen zum DTV und der Lärmparameter sind für 
den Analyse-Nullfall in Tabelle 5 und für den Prognose-Planfall in 
Tabelle 6 zusammenfassend dargestellt. 

 
6 Hochrechnung von Kurzzeitzählungen an Innerortsstraßen, Straßenverkehrs-
technik 52 (2008), Heft 10, S. 628-634.  
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Tabelle 5: DTV und verkehrliche Kenngrößen für die Lärmberechnung nach den RLS-19 für den Analyse-Nullfall  

Querschnitt DTV 
[Kfz/24

h] 

SV-
Anteil 
[%] 

tags 
(6.00-22.00 Uhr) 

nachts 
(22.00-6.00 Uhr) 

Nr Name 
M 

[Kfz/h] 
p1 [%] p2 [%] 

M 
[Kfz/h] 

p1 [%] p2 [%] 

1 

Hofstraße 

1.250 8,0 75 8,0 0,1 5 5,6 0,0 

2 1.400 7,1 85 6,9 0,2 6 4,6 0,0 

3 1.400 7,1 85 6,9 0,2 6 4,6 0,0 

4 1.500 7,1 92 7,1 0,1 5 5,3 0,0 

5 Jahnstraße 2.450 0,9 146 0,8 0,0 15 1,7 0,0 

6 
Bahnstraße 

450 1,6 28 1,4 0,2 2 0,0 0,0 

7 450 1,6 28 1,4 0,2 2 0,0 0,0 

8 Leuffenweg 250 19,0 14 19,1 0,5 1 0,0 0,0 

9 
Zum Regiopark 

4.050 2,5 236 1,9 0,5 33 3,6 0,8 

10 4.100 2,4 244 1,8 0,5 25 4,8 1,1 

11 
Hackhausen 

7.050 3,4 414 3,1 0,3 51 3,4 0,7 

12 6.450 3,1 378 2,7 0,3 50 3,0 0,7 

 

Tabelle 6: DTV und verkehrliche Kenngrößen für die Lärmberechnung nach den RLS-19 für den Prognose-Planfall  

Querschnitt DTV 
[Kfz/24

h] 

SV-
Anteil 
[%] 

tags 
(6.00-22.00 Uhr) 

nachts 
(22.00-6.00 Uhr) 

Nr Name 
M 

[Kfz/h] 
p1 [%] p2 [%] 

M 
[Kfz/h] 

p1 [%] p2 [%] 

1 

Hofstraße 

1.450 7,1 87 7,1 0,1 6 4,3 0,0 

2 1.600 6,3 98 6,2 0,2 7 3,6 0,0 

3 1.500 6,7 90 6,6 0,2 6 4,1 0,0 

4 1.600 6,7 97 6,7 0,1 6 4,7 0,0 

5 Jahnstraße 2.600 0,9 155 0,8 0,0 17 1,6 0,0 

6 
Bahnstraße 

600 1,4 37 1,3 0,2 3 0,0 0,0 

7 700 1,4 41 1,3 0,2 4 0,0 0,0 

8 Leuffenweg 250 19,0 14 19,1 0,5 1 0,0 0,0 

9 
Zum Regiopark 

4.100 2,5 241 1,9 0,5 34 3,5 0,8 

10 4.150 2,4 247 1,8 0,5 26 4,7 1,0 

11 
Hackhausen 

7.100 3,4 418 3,1 0,3 51 3,4 0,7 

12 6.500 3,1 379 2,7 0,3 51 3,0 0,7 
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5 Zusammenfassung und Fazit 

Die RWE-Power AG möchte in Otzenrath auf einem rund 2,5 ha 
großen Plangebiet ein Wohngebiet mit 101 Wohneinheiten entwi-
ckeln. Die derzeit landwirtschaftlich genutzte Fläche grenzt süd-
westlich unmittelbar an eine Bahntrasse der Deutschen Bahn, 
nördlich an die Bahnstraße und südöstlich an die Hofstraße. Die 
Erschließung soll über eine neue Planstraße mit Anschluss an die 
Bahnstraße und die Hofstraße erfolgen. 

Im Rahmen dieser Verkehrsuntersuchung sollten die Wirkungen 
der durch das Plangebiet erzeugten Kfz-Verkehre auf den Ver-
kehrsablauf an den wesentlichen Knotenpunkten im Straßennetz 
ermittelt und bewertet werden.  

Als Grundlage zur Analyse der Bestandssituation dienten Zählda-
ten aus einer am 14. September 2021 durchgeführten Verkehrser-
hebung an den Knotenpunkten Kölner Straße (B 59)/Marktstraße, 
Zum Regiopark/Jahnstraße, Hackhausen/Hofstraße und Hofstra-
ße/Leuffenweg/Bahnstraße. Die Erhebungsdaten wurden ausge-
wertet und zunächst im Hinblick auf die verkehrlichen Wirkungen 
der Corona-Pandemie mit Verkehrsdaten aus Zählungen vor den 
Corona-Maßnahmen verglichen. Unter Berücksichtigung eines 
„Differenzen-Faktors“ wurde dann ein Analyse-Nullfall generiert, 
der die verkehrliche Situation an den Knotenpunkten in der Be-
standssituation ohne Einfluss der Corona-Pandemie wiedergibt. 

Die Berechnung der Verkehrserzeugung für die geplanten Wohn-
einheiten ergab ein Gesamtverkehrsaufkommen von täglich 492 
Kfz-Fahrten. Dieser zusätzliche Verkehr wurde ausgehend von der 
Verkehrsbelastung in der Analyse anteilig zu den Spitzenstunden 
auf das Straßennetz umgelegt.  

Für die Knotenpunkte wurden die Nachweise der Verkehrsqualität 
nach dem HBS durchgeführt. Die Nachweise erfolgten für den 
Analyse-Nullfall und den Prognose-Planfall jeweils für die vor- und 
nachmittägliche Spitzenstunde. Es zeigt sich, dass mit den zusätz-
lichen Kfz-Verkehren der geplanten Entwicklung an den Knoten-
punkten weiterhin eine gute bis sehr gute Verkehrsqualität erreicht 
wird.  

Auf Grundlage der Ergebnisse bestehen aus verkehrlicher Sicht 
keine Bedenken gegen die geplante Bebauung mit insgesamt 101 
Wohneinheiten. Das zusätzliche Verkehrsaufkommen kann leis-
tungsfähig und verträglich abgewickelt werden.  

Für die weiteren Gutachten (z. B. Lärmschutz nach den RLS-19) 
wurden ergänzend die entsprechenden verkehrlichen Kenngrößen 
für den Analyse-Nullfall und den Prognose-Planfall ermittelt. 

Angemerkt sei, dass bei der weiteren Planung der Anschlüsse der 
Planstraße an die Bahnstraße bzw. die Hofstraße die Sichtbezie-
hungen und bei den Anschlüssen der Tiefgarage zusätzlich die 
Blendwirkung berücksichtigt werden. 
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Anhang 1: Definition der Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs 

Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten ohne Lichtsignalanlage 

QSV Beschreibung der Qualitätsstufen 

mittlere Wartezeit tW [s] 

Regelung 
Vorfahrtsbeschilderung 

Regelung 
„rechts vor links“ 

A 
Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann unge-
hindert den Knotenpunkt passieren. Die Wartezei-
ten sind sehr gering. 

≤ 10 

≤ 10 

B 

Die Fahrmöglichkeiten der wartepflichtigen Kraft-
fahrzeugströme werden vom bevorrechtigten Ver-
kehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Warte-
zeiten sind gering. 

≤ 20 

C 

Die Fahrzeugführer in den Nebenströmen müssen 
auf eine merkbare Anzahl von bevorrechtigten 
Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind 
spürbar. Es kommt zur Bildung von Stau, der je-
doch weder hinsichtlich seiner räumlichen Aus-
dehnung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine 
starke Beeinträchtigung darstellt. 

≤ 30 

≤ 15 

D 

Die Mehrzahl der Fahrzeugführer muss Haltevor-
gänge, verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, 
hinnehmen. Für einzelne Fahrzeuge können die 
Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn 
sich vorübergehend ein merklicher Stau in einem 
Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder 
zurück. Der Verkehrszustand ist noch stabil. 

≤ 45 

E 

Es bilden sich Staus, die sich bei vorhandenen 
Belastungen nicht mehr abbauen. Die Wartezeiten 
nehmen sehr große und dabei stark streuende 
Werte an. Geringfügige Verschlechterungen der 
Einflussgrößen können zum Verkehrszusammen-
bruch führen. Die Kapazität wird erreicht. 

> 45 ≤ 20 

F 

Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem Verkehrs-
strom dem Knotenpunkt je Zeiteinheit zufließen, ist 
über ein längeres Zeitintervall größer als die Ka-
pazität für diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich 
lange, ständig wachsende Schlangen mit beson-
ders hohen Wartezeiten. Diese Situation löst sich 
erst nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrs-
stärken im zufließenden Verkehr wieder auf. Der 
Knotenpunkt ist überlastet. 

– 1) > 20 2) 

1) Die QSV F ist erreicht, wenn die nachgefragte Verkehrsstärke q über der Kapazität C liegt (q > C). 

2) In diesem Bereich funktioniert die Regelungsart „rechts vor links“ nicht mehr. 
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Anhang 2: Nachweise Verkehrsqualität für den Analyse-Nullfall 

 
Bild 22: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 23: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 



 26 

 
Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

 
Bild 24: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 25: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 
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Bild 26: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg – Analyse-Nullfall  

 
Bild 27: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg – Analyse-Nullfall 
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Bild 28: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 29: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 
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Bild 30: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 31: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 
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Bild 32: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 33: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 
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Bild 34: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Analyse-Nullfall (Batt1/2) 
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Bild 35: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Analyse-Nullfall (Batt2/2) 
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Anhang 3: Nachweise der Verkehrsqualität für die Prognose 

 
Bild 36: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 37: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Bild 38: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 39: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

B 59/Marktstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Bild 40: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg – Prognose-Planfall 

 
Bild 41: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hofstraße/Bahnstraße/Leuffenweg – Prognose-Planfall 
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Bild 42: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 43: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Bild 44: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 45: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Hackhausen/Hofstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Bild 46: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 47: Nachweis der Verkehrsqualität für die vormittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Bild 48: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Prognose-Planfall (Batt1/2) 
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Bild 49: Nachweis der Verkehrsqualität für die nachmittägliche Spitzenstunde am Knotenpunkt 

Zum Regiopark/Jahnstraße – Prognose-Planfall (Batt2/2) 
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Anhang 4: Ergebnisse der Verkehrserhebung 

 
Bild 50: Knotenstrombelastung am Ergebungstag 14.09.2021 in Kfz/24h an der Einmündung 

B 95/Marktstraße  
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Bild 51: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in SV/24h an der Einmündung 

B 95/Marktstraße 
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Bild 52: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in Kfz/24h an der Kreuzung Hof-

straße/Bahnstraße/Leuffenweg 



 53 

 
Verkehrsuntersuchung zur geplanten „Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-Süd“ 

 
Bild 53: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in SV/24h an der Kreuzung Hof-

straße/Bahnstraße/Leuffenweg 
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Bild 54: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in Kfz/24h an der Einmündung 

Hackhausen/Hofstraße 
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Bild 55: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in SV/24h an der Einmündung 

Hackhausen/Hofstraße 
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Bild 56: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in Kfz/24h an der Einmündung 

Zum Regiopark/Jahnstraße 
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Bild 57: Knotenstrombelastung am Ergebungstag (14.09.2021) in SV/24h an der Einmündung Zum 

Regiopark/Jahnstraße 


